
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N">- 39.
Freytag, den ,4. May ,624. / ' ' '

> Meteoroloftische^Be^cbtunqen zu L a ' ib l^ ^ W ^ 7 °
«" — B a r o m e t e r . T h e r m o m e t e r , l W i t t e r u n g ! stand des

^ « ^ l ^ ! 2 . ^. L. Z. L. ^ . > W K . l W j ^ ^ W ^ . y U h r b.ZUHr b.yllhr ^chuh ^ l l

s b ^ ^ I « ^ ' " ^ " " ^ " 6 - .5 - . - wolkig Regen s.heiter , > . « ^

Gubernial-Verlautbarungen
3' '^^ K u n d m a c h n na m^« «,̂.«

^ i l l » « ^ ^ ' / b>« dießfälligen Gesuche mit den Dokumenten üb« die «,t den
la',llg"'7 h^«" Hoftecreten geforderten 3i«enschaften gehörig belegt, u»«"
«ich. w « U / H ' « " n E°ncur«fr.st »°« vier Wochen «n die landeiste!, '« in^

^°°» l. f. üyi. Guie, nium. l«ib«ch a«, ,g , April 182/.
ZTz ^ Benedict M.nsuet u. Fr.üencck, k. f. G»b,Secretir.

ü̂r d«̂  »,l». ^ ConcurS«Ner lau t i» rung «ä Nr° ««°>«"'
<N Füi ^ « 1 ! ^ " ^ ' " " ̂ « N «« der Knabenhouptschul« >« ?a»°d '^ i«

l'b«m. h, " , " « «efirderung de« Fr«n, K»gn«s in Erledigung g ko«m ni
""'ihrl>ch."^"«^«ssl »" bt« Knoienhouptschule zu l?«p° d'Mria «om-t

"<»« «ehalt «°n Drefhundert Fünfzig Gulden «u« de« Schulftnb" » ^



W ^ u t t b e n D / wirb hkmn zur Einreichung bn Bittgesuchs de« ssFncurs^is Mitte
z Iuny d. I . dergestalt eröffnet, daß die Bittgesuche von den Bittstellern eigen-
k, händig geschrieben, bey diesem Gubernmm, an welches sie zu siplisiren sind, btn-
^ nen der besagten Eoncursftlst enigerelcht, und mit den erforderlichen Documen-
^ Sen und Zeugnissen über Alter, Vaterland, Stand, Religion, Moralität, G«<

sundheit, lchrfahigkeit und vollkommene Kenntniß nicht nur der deutschen,
sondern auch der italienischen Sprache versehen seyn müssen.

Vom k. k. Gubnnium des Küstenlandes zu Trieft am 24« April 1V24.

ff ^ N r . 6 c ) 5 ^ '
für eme lm^Kustenlande erledigte Krelsmgenieurs - Stelle, mit welcher ein Gekmlt

von jährlichen 600 fi. verbunden ist.
(1) Competsnteu, welche diese Anstellung zu erhalten wünschen, haben innerhalb

^ des Eoncurstermlns bis i5 . Iuny d. I . ihre Gesuche bey dieser Landesstelle em<
zureichen,, und sich^ darin in Gemaßhelt der Eircular.Verordnung vom i n Aprll
t33o , Z. 7 ^ 9 , über ihre technischen Kenntnisse, d. i. reinen und angewandten

D Mathematik, der Meßkunss, der Situatwns- und anderer Planzeichnungen, und
D msbe^ndere über die sich eigen gemachte Theorie unö Praxis im Ew i l - , Wa9

ser-, Straßen- und Ve eh a f e n b a u e , so wie über den B«si^der deutschen und
»tallemschm Sprache, chre Fahlgke.ttn, Verwendung,, :hr moralisches Betragen,

^ " "d über lhre bisherige D«nstl?istung mit legalen Zeugnissen auszuweisen, zugklch
^ aber auch ihr Vaterland, Rel.g.on, Stand und Alter anzugeben. '
k ^^ Vom k. k. kustenl^Gubernium. Triest am 24. AprN 1824.

' _ KttisüMtche VerNsb'arüngen. ' " ^ "
3- 576. V e r l a u t H a r u n g. Nro. 375g.

(2) Das hohe k. k. Landest Gubecnium hat mit Verordnung vom ,7. Apr i l ,
^ obhm Z. / ^ 2 3 , zur Herstellung dc^St. Iohannis - Capelle an der Savebrücke,
^ und eines zur Ableitung der Gebirgs-Wässer dort anzubringenden neuen Abzugs-
! Eanals, eine Minuendo-Versteigerung anzuordnen befunden.
^ Diejenigen, welche diese,Herstellungen zu übernehmen Lust tragen, werden

» auf den 26. d. M . früh um 9 Uhr zu dem Ende hieher zu erftheinen hiemic ein-
» geladen, an welchem Tage und zur besagten Stunde diese- Minuendo - Versteige-

rung tn dtesem Kreisamtsgebaude abgehalten werden wird.
^ Zur Herstellung der Capeäe selbst wird erfordert, und zwar
l ^ an Maurer-Arbeit . . . . . . 17 fi. 52 kr.
- „ Maurer-Materiale . . . . . . ^^ - ZZ -
^ ^ Steinmetz - Arbeit . . . . . . 135 - -
' ^ Steinmetz-Materiale . . . . . . z^ - ___ .
^ «Schlosser-Arbeit . . . . ,. . 2 3 - — -
^ ^ Klampferer-Arbeit . . . ^ . ., Z5 - —. -

W - Anstreicher-Arbeit . . . . . . ^^ - ^ . .
M «> Mahler-Arbeit . . . . . . 3 5 - - '
W ^, Gurtler ^Arbeit . . . . . . 15 , ^_ -

R Zuftmmen . . . 277 fi. 25 kr.



Z. 574, Vermischte Verlautbarungm.
t ' ) V M dem B o n r f ^ - . ; ^ Z e l ^ l e t h u n g s . O d i c t . Nro.5«3

bekannt gem"ä^ M " ' ^ . dsr Staatsherrschaft Kaltenbrun zu Laibas) wird hie?mit
'Ncuüve Fcilb etbun, !? . ̂  ^ « H e n des Franz Malavaschitsch von Waitfch, in die
lub Urb. Nro V 3 ^ u ? ^ Realttaten, als: zweyer dem Lcndacher S t . d t . Maqistr7t«
eines Thei s A Wi,s ,^7 « ^ " " ^ " n Lalbacher Felde liegenden Gemcinäcker und
Tagsahuna n auf ^ I ^ ' " ' ^ " ^ ? gewill.get, und zur Bornahme derselben di .
NM dem Bcos^e « n . ! ; ? " " ^ ^ ? " ^ ^ 2. August d. I . Vormittags um 9 Uhr
sie weder bed dcr ^ n ' ^ ? " ' , 5 " bestimmt worden, daß diese Realitäten, wenn
^der darüber ^ « T ? " " ' noch bey der zweyten Verfie-lgtrung um den> Sä?ähungKweNh
hintan gegeben wttd?n"H>d ^ " ^ " tonnten, bey der dnucn auch unter demselben
t u n g s ' . ^ ^ n ^ d̂ ie Kausiustlgen mit dem Bemerken eingeladen ^ daß das Schä«
»ieser GeMt / r ^ . l . n .: LlcitaÄsnöbedingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstunden in

Z;7^5? -Ü^H eingesehen werden können.
' ?ez"lsg«rlcht Kaltcnbrun zu Lüibach am 26. AprU »624.

b i e m i ^ a e m ? i ^ ^ d " Herrschaft Nassenfuß, im Neustädtler^Kreife, wird
" N G H N / r ^ « ^ 3 ^ l Z ^ ^y auf das v .M Herrn Joseph Schurbi, dulch sel!
Unternass7nf..ü ^ " hrn-Damcl Novagg gestellte Ansuchen, widcr Franz Deu im Markt«
iußerunl ^ k ' . we^n schuld.gen .79- ft. 53 kr. M . M . <̂  «. .,, in die'gerichtliche V e "
f " H e n f c h ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Franz H u im Markte Nassenfuß eigenthümlich gehörig",
Uus^n und m ^ Unternasscnfuß dienstdar.n, in zwey Woh/-
t«n, M e s ^ U " « ^ weltelsin bedeutenden Ackern, WeinHr.
z.°w'^et un. ̂  ^ ^ ' " bestehenden, au, «iSo ft. gerichtlich geschätzten Realitäten

k " 3 ^ l " ' Antrag des erequirten Franz,Deu, eine einzig
"ät mit dem B ^ ? ^ ^ ^ '> ^ " gewöhnlichen Amtsstunden im Orte derRea.

" n RtalitHt?« ? ^ / . / ' " ^ worden, daß die mit Pfandrecht bekgtcn und geschah,
werden, tönn " ' wcnn solch« weder um noch über den Schätzungswerth an Mann grbracht
^6«^en werden wü d " " emzigcn Tagfatzung auch unttr demselben bintay

«w/unN^'^5"^ zur obbeftimmten Versteigerung zahlreich ,u erschei.
ky «insehen'̂ "den können dle LlcUatlonsbedingnisse täglich in dieser Bezirtögerichtskanz.
^ - ^ ! l H m c h t der Herrschaft Nassenfuß im Ncustädtler Kreise den 5̂  May 1624.

<»)Von dem n - .« A m o r t i f a t i o n s - E d i c t . ^ ^ N r ö ' " ß ä
^s scye auf A«l l ^ ^ I ^ ^admannödsrf wird hiemit allgemein bekannt aemackt-
^ M a N t z U " , v o n ^ N e ^ ^ l ' ^ v̂ Ouschische, hermögens?ŵ ^̂ ^̂ ^



>!,, > > » > »,e^»^^»»«»»»-

^ zu Gunsten des seel. Simon Vlichellitsch von Ousch sche, am '2 . November ,766 aus«
gestellten, und am 7. Iuny »764 auf des Schuldners, im Amte Pegelschih sub hauöZ »
liegende, der löbl, (HImeralherrschaft Lack sub Urd. Nro. i2g^i253 dienstbare Hude in-
tadulirtcn, angeblich in Verlust gerathenen Schuldbriefes pr. i56 fi. » lr. LW. sammt
4proc. Interessen geroilliget worden.

Es werden demnach alle jene, welche aus diesem Schuldbriefe aus was immer für
einem Rechtsgrunde eine Forderung zu stellen vermeinen, aufgefordert, solche binnen^
tinem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen sogewih hierorts anzumelden, als widri.
gsns dieser Schuldbrief ohne weiters für todt, null und nichtig erkläret/und in dessen
Extabulation gewilliget werden würde.

Bezirksgericht Radmannsdorf den io. April »824.

K. 539. Execut ioe '̂  ersteigcrung. Nrs. 102b
(1) Von dem Bezirksgerichte der Religi«nsfondshellfchatt Sittich im Neustänler Kreis«

wird hiermit kund gemacht: Gs sey auf Ansuchen des Anton Surz, rulgo Bresovar, Hil«
bler von Streine, gegcn Johann Thomasitsch, vulgo Shtoj, Halbhüblcr M Grische nächft
S t . Beith, wegen aus einem gerichtlichen Vergleiche vom »o. Mar i »624, Zahl 699,
schuldiaer 5l ft. 3 kr. Conv. Münze und der Executionskosten, in die versteigcrungswelf«
Veräußerung der zur RcligionSfondshcrcschaft Sittich sub Urb. Nro. 96 ^4 dienstba«
ren halven Kaufrechtshube nni An . und Zugehör und einiger Haus« und Wirthschafts,
geräthe, im Wege der Gxecution gewUüget werden.

Hierzu sind drey Tagsatzungen, und prar die erste auf den , . Iuny , die zweyte
auf den 1. Iu ly und die dritte am 2. August l. I . , fiir Ue Realität von 9 bis 12 Uhr
Vormittags, für die Fährnisse aber von 5 bis 6 Uhr Nachmittags im Orte Grlscke mir
dem Anhange des §. 526 der assgemeinln Gerichts. Ordnung bestimmt, daß wenn 5ie
gedachte Realität um den SchätzunqSwerch pr. 710 si. , kr., und die Fährnisse pr. 63 g.
55 kr. ben der ersten oder zweyten FeMetbunMagfahung nicht an Mann gebracht wec-

^ den, selbe bey der dritten auch unter der Sckähung hintan gegeben werden würben.
Wozu Kaufsliebhaber und die intadulirten Gläubiger, Lctztcre zur Verwahrung

ihrer Rechte, vorgeladen sind.
Die auf dieser Realität haftenden Lasten, so wie das Abschlltzuna.s«Protocoll, und

llie Acitationsbedingnisse tonnen in der Bezirtsgerlchtskanzley eingesehen werden, und
rverden auch bey der Versteigerung tund gemacht,

Sittich am 2g. April 1624.

Z» 5-?!. O d i c r. Nro. i?», 26» "ei 266. " '
' (2) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponov'ttsch wird hiemit bekannt gemacht:

daß alle jene, welche zu nachbenanntcn Verlässen Forderung zu stellen haben, an den
bestimmten Tagen bey diesem Gerichte, und zwar, zu der Berlasscnschaft dcs zu Ko-
streuza verstorbenen Valentin Wolt in, am 25. May d. F . , Vormittag 9 Uhr? zu der
Verlassenschaft dcs zu Kostreunza verstorbenen B^rthelmä Seih, am 25. May d. I.Nach-
mittag 5 Uhr; jener des zu heiligen Alpen verstorbenen Lorenz Iessirnig, am 26. May
Nachmittag 2 Uhr, dann zu der Verlassenfchaft des zu Arschische bey Waatsch verstor«
benen Andreas Goriuo, am 2. Iuny l. I . Vormittag 9 Uhr um so gewisftr zu erschei»
nen, und ihre Ansprüche geltend zu machen, als sie sich im Widrigen Falle die Folgen
des §. L»^ a. b. G. V. selbsi zuzuschreiben haben rverden.

Bezirksgericht Ponovltfch am 4. May 1624.

Z . 5 5 5 . . L i c i t a t i o n s - C d i c t . Rro. i58.
(2) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt ge-

macht: Es sey auf Anlangen des Anton Rößmann, Tuchfabrikanren zu Sgosh,
als Bevollmächtigter der Cajetan M?nn'schen Erben, gegcn Maria Koschier zu
Gutenfeld, als Vormündermn der Mathias Koschier'schen Erben, und Blas



^ 807 - "

dorf sub Rccl Nro ^ . I Haus-^ro. 7 liegerden, der Herrschaft Radmanns-
Serichtlich aescha^en N ^ s > ' ^ " ' " ' " "^ Pfandrecht belegten und auf 5,4 fi.
tanonen w n 3 ! ^ . " " gewmiget, und seyen zur Vornahme dieser kici-
icderzea Vormktaa ^ ^ " ^ / " ^ ^ 29. M a y , I o . Iuny und I> . I u l y l. I .
wtt dem Ankan^ f o ^ ^ ^ ^ Uhr in Loco der zu versteigernden Realitäten
vder zwevten ? ^ . ^ ^ ^ t worden, daß falls diese Realitäten bey der ersten
Mann g brach wn-d7n " ^ ^ wenigstens um den Schätzungswerth pr. 5 iä fi. an
^chätzunaswtt ^ l . ? konnten, selbe bey der dytten Licitation auch unter dem

Die N ^ gegeben werden würden.
Amtskanzlep eina^s^ besichtiget, die Licttationsbedmgnisse aber in dies«

G l a u ^ e ^ m ! . ^ ^ " ^ alle Kauflustigen, insbesondere aber die intabulirten
5'hann M , ^ " ^ ^ von Radmannsd.rf, Jacob Globotschnig von Globoka,
ihre N , ^ , p ^ ° n Wodeschitsch, «"d Mlchael Klinner von Nofchach, durch
und Agnes Notsch, lorcnz Deschmann, Mathias Mulley

3 ,̂ e/ ^ ^ ' ^ ö" diesen Licitattonen zu erscheinen vorgeladen,
^rksgev^cht Nadmannsdorf am 1^ . April 1824.

mit be?an«^" Verwaltungsamte der Religionsfondsherrschaft ?andst?aß wirdan-
w ' W o h l l ö ^ ^ P ^ ^ ^ ° ' " ̂ ' ^ ^ - ^ " ' " 9 Uhr, in Folge Bewilligung
nachstehende S c h ü t t ' " ""^ ».M, 2' ^29,

535 Mctzen g Maß Wcitzen
; ä ,, 12 „ Korn

25a „ 12 „ Haiden
m großen^« - . , ^ « . 2 6 „ Hierse
tatwn ^ / " ^ " ^ ^ Parnen, nach Belieben der Käufer, im Wege der ?ici<-

Lan?a" Z ' ^ ^ r e Bezahlung hintan gegeben werden.
^ "ndstraß am 10. May 1624.

A seyen ̂ ^ ^ / l ^ e r i c h t e der Herrschaft Seisenberg wird hiemit bekannt gemacht:
jungen aus?7"'chung des PHsstvstanbeK nachstehend verstorbener Personen, die Tag.

am 2ä U ^ " ^ ^age von dlesem Bezirksgerichte anberaumt worden, als:
» 2u' 9 ^ ^ ' ""lh dem Johann Seih von Kcrschdolf;
^ 31 " n » der Maria Mäuler, Einnchmcröwuwe von Scisenbera;
^ , ' ^ " , « dem Joseph Slavltsch von Kuschelouz;

v . . » 2 ^ " " " Johann Rogel von Schuschitsch;
) » I ' " " » « Johann Pischer von St. Michael;

. Alle iene 5 . 5 - " " " G«rg MiMtsch von Pirkenthal.
^ U n s p s M / ^ V ^ " " vorbedachten Verlässen, aus rcas immer für einem Rcchtsgrun«
^ " i u t h u n / a i z ^ ^ v ^ " ' " ^ ^ ? . ^ baben solche soqcwiß anzumelden und rechtskraftig
ben haben ^ d ^ . g ^ ^ ' ^ d " Folgen des tz. 3»4 a. b. G. B. selbst zuzusch«3

^Mtsgmcht Seisenberg am 7. May .624.



A . 57H'. E d i c t , Nro. «2Z.
(2-) Aon dem' Bezirksgerichte Herrschaft Ponovitsch wird hiennt bekannt" gemacht: G»

seye üdec Anlangen der Hrundherrschaft Gallenberg, in die neuerliche und letzte Feil«
biethung der von dem Mathias Wukouscheg, der Grundherrschaft zur Tilgung Ainergro-
ßen Rückstände anheimgehgten, aus dieser Ursache am 5; Juno v. I . öffentlich ausgebo-
thenen, auf 5g^ft. 58 2j5 kr. geschätzten, und damahls nicht verkauften ganzen Hübe zu
S t . Ulrich H. Nr. 2o>, Urb. Nr. 629 m der Pfarr Sagor liegend , gewilliget worden.

Da nun zu diesem Verkaufe im> einverständlichen FeilbiethungsweFe eine Tagsatzung
^ am. tä^ M^ty d. I . Vormittag 9 M c in dieser GecichtSkan l̂ey m ît dem Heysatze, daß

diese hubencealität aub unter der Schätzung hintan gegeben wird, bestimmt worden,
so werden alle Kauflustigen so wie die intadulirten Gläubiger dazu zu erscheinen einge-
laden, und können die Mrkaufshedingnisse auch bishin bieranM eingesehen werden.

Vom Bezirksgerichte Ponovitsch am 2^. April lZ24.

^ Z . 566. Z e h e n t . V e r p a c h t u n g - (2)
>»^ Von der Weikhard Graf A'uerspergischen Herrschaft Sonnegg, im Laibacher Kreise,
M D wird hiemit bekannt gemacht, daß am 2o>. und 2 ! . d. M . Vor - und Nachmittag in den
' aswöhnlichen Amtsstunden die dieser Herrschaft gehörigen, iw den besten Gegende,n det

Pfarr Igg liegende Garden -, Feld« und Erdäpfelzeheme, als von den Ortschaften Winkel
:' Mathenna, Wrößt T'homischrl, Nrblenne, Strahommer, Iggdorf, Oberigg, Oisch.
z dorf, Sarsku, Krcmenza, Oder. und Untergsllm Schuscba und Pniuzbückcl, im We»
.̂ ge der öffentlichen Versteigerung auf drey und sechs Jahre in Pacht ausgelassen werden.

" Wozu Pachtlustige hiemit mit dem Bkysaye eingeladen werden, daß in d.icstr Gegend
l sowohl an< Weihen-, Korn unV Gerste gute Gattungen erfechst und immer leichtandring»
5 Uch find^
^ Verwaltungsamt der Herrschaft Sonnegg anr 5̂  May ^82^.

l K. 567. C s n v o c a t i s n s « T d i c t ^ Nro. ;W.
^ (2l) Vor t>em Bezirksgerichte Radmannsdorf huben alle jene, welche bey dem Verlasse
l des zu Lauben am 6i M>ay !'6^6' verstorbenen Ganzh^blers Anton Presterl, vulgo Presteru,
f aus was immer für einem Rcchtsgrunde etwas anzusprechen vermeinen, bey Vermei-
l düng der Folgen des h. L i ^ a. d< G. B . am 2i>. Juno ^624 Vormittag um Z Uhr zu
l̂  erscheinen. Bezirksgericht Raomannödorf den 21. April 5824.
b Z . 56g. L i c i t a t i o n s " Odicr . Nro. 6 3 ^ . ^
^ (2) Von dem Bezirksgerichte N-admannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht;
' Gs sey auf Ansuchen des Barthelmä GogaNa, Joseph Böhm'schen (Zoncursmasse - Ver<

tvalteis, wider Hrn.. Franz Leopold Mogemer, Ourator des VTlargarcth Böhm'schcn Ver-
i tasses, in die executive Feilbiethung der zû  dksem Verlasse gehörigen, zu RadmannK-
^ dorf liegenden, der Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren, weacn schuldigen 454 ft. 4Z kr.
! Z dl. c. «» c. in die Oxecution gezogenen, und auf 92^ ft. ^Z kr. gerichtlich geschätzten

Realitäten, als des Hauses Nro. 2 in der Stadt Ra'dmannsdorf pr. 55o ft., des Ackers
k, ' per X.r55l,e' sammt Rain pr. 3o6 ft. 45' kr., unH des Gemeinantheils beym Saüstrome
f pr. 65 ft., gewiMaet worden, und es seyen zur Vornahme der Licttatwn drey Tagsahun^
ff gen, und zwar dre erste auf den 2». März , die zweyte auf den 3o. April und die dritte
U auf den 29. May d. I . , jederzeit Vormittag von 9 bis 12 Uhr in dieser Gerichtskanzleo
l- mi t dem Anhange festgesetzt worden, daß falls eine oder die andere dlescr Realitäten bey
ss der ersten 0der zwtzptcw Tagsayung nicht wenigstens um den Schähungöwerth angebracht
e werden sollte, selbe bey der dritten Licitation auch unter demselben hintan gegeben wer-

den wücde. Die Realitäten können besichtiget, die Liritati^^dedingnisse aber sowohl
W M täglick als auch bey den Licitationen m dieser Gerichtstanzley eingesehen werden.

Es werden demnach Mdiesen Licitationen alle KaMustigen, insbesondere aber die
U mtabulirten Gläubiger, ais^Matthäus M z r n i t , Margareth Vouk, Gertraud Kovatfch/



' ,° . " ' l , ^ Z

K o " s c h ^ ^ , i n ? I a " n ^ 5 < ^ ^"sarech P?ettnsis, Agnes PoMfKe?. Ge^wü^
Mathias Mulloy, zu eMe^n ) ^ " "ner , Georg Aschmann, Ursula- Schliew un»

« — ^ _ ^ ^ ^ e ^ d e r zweyten Licitatisn bat sich ,tein Kauflustige«' gemeldet.

A m z e i g e.
sindben^ ^ D e n 10. I u n y 2 8 2 4

s c h M ^ w ^ ^ ^ ^ ^ " ^ " ^ 2''l>ung der großen Lotterie der Herr-
'"Mr ^wGNtLzund des schomn Ml t ts Wrocanka zu gewinnen:
^ Messerdle großeHerrlchaftIwonicz,oderAblösung2QaaOO fi.WW.
^ Mo. 5O0oc> - .
lGMtrefferbon . . . . ,. . 50000- - .

utl). ^, . . « . . . ^0000 - H

^ "^l). ^, « « . . . . g000 3 <

^kv' „ . . .̂ . . . 5(300 s H
dt0. « . . . . ^ . ^QO0 5 ^

« bto. ,̂ . . , . . . 3000 , ,
^ dtll' W I000f i . . . . . Z0O0 - 5

, dtv. „ ZO0 < . . ^ ^ ^^00 ^ ,
" dw. „ 3c>0 - . . . . Z0O0 5 -
^ dto. „ 2 6 0 - . , . . 2 0 0 0 . ,

^^ dto. ^ 2 0 0 - . . . ^ 16065 -

250 ^ " ' " " ' ' - ' ' 6200 - -
i00 ^ " ^ " ^ ' ' ^ ' ^ 2 ^ ^ ' "

Issoä ^ ' « 25 - . . . . 2500 , -
^920 ^ . 2 S - . . , . Z 2 i 6 o - .
T'^^—^^_" 2̂ - ^ . . , 5g0/.Q - -

Reffet , im Geldbetrage: 447000 st. WW°

und außer diesen gewinnen noch

z dto. zu 1000 fl. . . . . 2 0 0 0 - -

zH 3. " ^ ' . , ° . , 0 0 0 - -

"esser, im Geldbettage: . . , ' 464^00 fl.WW.



^ Diese sehr bedeutenden Geldgewinnste werden Jedermann ohne weitere Anem?
pfehlung die Vortheile dieser Lotterie bemerkbar machen. Derleo kose sammt Spiel-
planen sind i n der T u c h - und Sch n i t t w a are n? , dann a l l e r A r t e n
P a p i e r - , S c h r e i b - u n d Z e i c h n u n g s - R e q u i s i t c n - H a n d l u n g des
I g n . B e r n b a c h e r i n Laibach noch fortwahrend zu haben, welcher Jedem
hsier q e e h r t M i t s p i e l e n d e n nach erfolgter Ziehung und Empfang der
Ziehungslisten die Einsicht dnsclben willigst einräumt.

Jedem 10 Lose auf ein Mahl Abnehmenden wird das eilfte noch gr»ü»
bebändigt.

^ Das Los kostet i o fi. W W . oder 4 fi. CM.

Z . 65ä. V e r p a c h t u n g . (3)
Die Herrschaft P l a n k e n stein, Gratzer Antheils, wird a u f 6 , auch 10

Jahre in Pachtung gegeben. Diefemgen, welche diese zu übernehmen Belieben
tragen, wollen sich in frankinen Briefen an den Herrn Eigenthümer Grafen
L h u r n ^u Gratz umwenden. ^.^_^___^^^

3. 53). N a c h r i c h t . (»)
Dcr Unterfertigte qibt si.b die Gbre hiermit anzuzeigen, daß er sein (ö>ew5lb vom

Platz auf den a l t e n M a r k t H. Nro. »56 verlegt hat, und empfiehlt sich daher seinen
geneigten Gönnern und Freunden. Joseph P a r d u bsky ,

bürqerl. Silberarbeiter.

Z. 577. Mcubeln zu verkaufen. s i )
Bcy Jacob Zcssner, Tischlermeister auf dem S t . Jacobs Platze H. Nr . , Z ^ ,

sir.d verschiedene Möbel-Arbeiten, ais: Kasten, Bettstalte, Sessel und Tische,
um billige Preise zu haben. "

Z. 53c). Nachricht. ^ sZ)
Unterzeibnete hat die Ehre , dem verehrungswürdigen P M i c u m bekannt

zu machen: es scn in ihrem Oasshause z u r w e i ß e n L i l i e N r . 18 in der
Gradischa-Vorstadt , die ehem^ltge Einrichtung wieder eingeführt worden, daß
sich die Herren Gaste aus dcn jcden Abend vorzulegenden Speise-Zetteln die ihncn
beliebigen Sve i f tn werden aussuchen und die Rechnung selbst machen können.
D i e aus den besten Gebirgen Untcrsteyerns, hauptsächlich von W i s e l l und
S c h r e m i t s c h bezogenen Weine sind um folgende herabgesetzte Preise zu haben:

V o m Jahre 1819 die Maß um . . . . 2a kr.
- - 1 8 2 2 - - c . . . . 16 ,

s - 1 3 2 3 - " « . . . . ! 0 -
Schwarzer Hjahriger Kostrener e . . . . 2/̂  -

D a sie sowohl in Hinsicht der Getränke und Speisen, als auch dcr Bedic-
M n g , auf die Hufrledetchcit der Verehrtessen Gäste rechnen kann, so hofft sie,
daß ihre höflichste Einladung, die sie hiermit macht, nicht wirkungslos sepn
werde. La ib ach, deW 6< Map 1L24.

^ Iosepha Dreo.



^^>D Gubernial-Verlautbarung.
^ ^ ^ (5) 5äNro.7Z.St.G.V<

Kundmachung.
Der bersteigexungsweisen Veräußerung der im Znaimer Kreise liegenden
. Religionsfonds - Herrschaft kechwitz.

bru l r "s^^" """ dieser k.k. am 57. Fk
daß d i ' ̂ " ^ " ^ ^ ^ ' geschehenen Kundmachung wird hiemit bekannt gemacht,
, ^ / ^ " " ^ b n s c h e n Religionsfonde gehörige Herrschaft ?echwitz, a m I i . M a y
^ 2 4 ^ormtttags um 9 Uhr in dem k. k. Gouvernementsgebaude zu B r ü n n , im

egeoer öffentlichen Versteigerung zum Kaufe ausgebothen werden wird.
A " "^ ^ " ^ " " " Abfuhren der Jahre ,810 bis einschließig 1619 berech«

e Ausrufspreis ^ ^ , 0 7 4 fi. 7 1̂ 4 kr., sage E i n m a h l H u n d e r t f ü n f
u n d d r e y ß i g T a u s e n d s i e b e n z i g v i e r G u l d e n 7 1)4 kr. C. M .
lie k ^ ^ ^ Znaimer Kreise an der Poststraße von Brunn nach Znaim

genden, 6 Postmeilen von der ersien, und 2 Postmeilen von der letzten S tad t
Mtfernten Herrschaft gehören:

^ Fünf Russicalgemeinden, dann drey Colonien, endltch drey Gemeind-
hklle, zusammen mit einer Bevölkerung von 2676 Seelen,

b ' " ) Da bey allen diesen Ortschaften das Robothabolltionssystem eingeführt ist, ss
H'eht dtt Obrigkelt von denselben nebst den Urbarialgaben von ZSg fi. iZ Z ^ k r .

"°ch folgende Zinse, a l s :

^ a n ^ ^ M e n 2464- 2 » -
"p?»l«t>schem Weingarten - und Grundzini/ w«!»

»n .^"""tr»gs.n»ßig in E°n». Münz« entrichtet wird 5/ ° S» , l4 >
«n 2 " ° " ^ « " M"b'i"s - . . . . Ü 2 . - 5 - .
«« 2°, ^""°"^'"bshäusem . . . . 2 7 5 - « 2 - >
an 3.-"°" °b"gk°itlich«n Hiusern . . . . » « i5 - -
°n 3.« °"""«b«ut°nHäusern . . . . 237-25—.
«n ^ n 7 " ^ " " e ° ° " ,8 . 48 - -
»n ° I " ^«ßhiusern . . . . . - - 26 _. -
°n S c h ! u m i n ^ ^ " ' " ^ ^ . , , . - « 4 ° - .
an ^ins,.^ ' ^ » . . ^ . tt - 21 — -

^ Zungen von fremden Dominien und Partepen . 7 - ^ — -
^Vtyl .Nr.2g.d.»4.May»S20'
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W . . . ° ' " " ^ " ^ " b ' b e n d,«Rustic»l-Unterthanen!<lhrlich^3.Hanir,z»t»«.
^ "«< g 'g« d.°, m dem unterm 2«. März 18 . I geschlossenen, von d« hohen l « „ .

de ffe»< bessat.gten Vertrag festgesetzten, nach den verschiedenen Zei.p r n 7«
°»ssenen lohnpre.st v°n 7 kr„ , ° kr. und .5 kr. zu «errichten, und «°n den in d .
" " " ^ A ' ^ " / " H ° " " n sind 624 unentgeldliche H«ndr°b°thst«ge bedungen

l ä) Nebssbey sind die Unterthanen verbunden, die mit 3 - 2 - u n d . 3 ^ '

! bestimmten Iagdtreiber- Schuldigkeit in der erforderlichen Amahl,u u e r r . ^ n
^ , <-) V°n den emphiteut.sch verkauften Wirthshäusern, einer Mühle und ei'.
^ n.gen Grundstücken hat d.e Obrigkeit m Bes,tzveränderunaM«en da /5 «7d «
! percentige Laudemium zu Recht. ° "

l . « ^ ^ b " ^ dieselbe b«p den einheimischen, dann »ier «ngra'niend«,
^ fremdherrscha tlichen Gemeinden mit Ausnahme einiger Grundstücke, den ?ehen
z »°N allen Fruchten, welcher in Natur emgch°ben wird. ^
l Jedoch haben sich die Zchintgemeinden kechwitz, Panditz, Bor°ti^ <«,.̂
- « ! f , Raustnbruck und Olkowi,) fü« die Jahre 1822, ,82^ . ,N,5 . . - . ^ . 7 '"

«verbunden, ihr« Getre.dfeldzehen.-Schu.dlgkeit in G e s t r ö m t . ^
^ n « ' «chuttxng »°n 7/F Metzen 26 Maßl Wcitzen,

M - —»466 — iS ». K^„/
» — 70S — 6^2 — Gcrsie, und

M .. c ,,« 7"' ^ ' ^ . ^ 6 >°ji2 — Hafer zu reluiren.
f ^ U.bngens betragt der Flacheninhalt d« zehcntbaren Gr.'mde nach der Steuer-

«gul.rungs. Ausmaß 7175 Joch 52Z 4^6 Quadratklaftcr.
ß) Nebst den erforderlichen Amts - und W°hngeb«'udu> für »« obriake.t!«

^ chen Beamten und mindere Dienerschaft im Orte lechwitz, befinden sick auf l>^
^ ^ 3 l c h e n " ^ ° " ' ^ " ' " " ^ mit den nöthigen Wirthschaftsgebäuden .

^ an Aeckern ^ ^ ^ Mctzen 6 2j8 Maßl
l « Kunstwiesen 201 — ^ ^ g —
^ « natürlichen Wiesen öo^ —- i5 6j3 —
^ M „ Garten ^ 2 — 7 2M ^
^ „ Huthweiden 1087 — iZ Hg - . ^
^ m'eigener Bewirthschaftung stehen.

^ «s . . ^ ^ " ^^ ^ ^ " ^ Meierhöfen vorhandene, und. dem Käufer sammt der
^ Au ftat unen^ld^ch überlassen werdende V.ehstand bestchet gegen^rt^ulammm
L ^ M 20 <̂ >tuck Zugpferden,
^ U « 4 — Zuguchsen-,
^ M ^ 5 ) — Original und veredeltem Schweitzer Melkvieh,

^ 5o — jungen veredeltem Hornvieh/ ' '



^ " ^ ^ ^ ^ 5^ ""^ 'U"sem Schafvieh veredMr Gattung, «M
und ßz - . Borstenvieh. ' ^ ^
d«n besindmVch" "ck^" '" " ^ " " Bewirthschaftung siehenden Memhofsgrän,

104 Mehen 2 H8 Maßl Aecker,
60 — ß Hg — Wiesen,

ü.y6 — 6 iM — Teichgründe
î sammen 750 Metzen i5 5M Maßl und

^ Di- »>' ̂ c' > ^ ^ ^ " ' Huthweiden im zeitlichen Pacht,
" ' e o , t ß f ^ , ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ gegenwärtige Militarjahr 5 , ^ ff.
H a n d ^ und z fi. .2 kr. W. W . , n e b s t . ^ ^ unentgeldl.che

. ^) Nebstbey haben für das gegenwärtige MUltarjahr nachstehende Pacht-
ilnie einzugehen:

2) Für die Wcmschankgerechtigkeit i5 fi. 'ss. M.
^) n Bierschankgevechtigkcit 26 e —

^ », Branntweinerzeugungsgerechtigkeit 120 - —
ä) an Teich- und Fischereynutzen 20 ^ 1 2 ^ kr.Wien.W.

l) An Waldungen befinden sich bey dieser Herrschaft 575 Metzen 12 i>2 Maßl
Zu d/rLmtationwird, mit Ausnahme der Israeliten, Jedermann zugelassen, der

P̂  rlande^Nealitättti zu besitzen fähig ist. Denjenigen, welche in der R^el nicht
^ "lafelfahtg sind, kömmt, wenn sie die Herrschaft erstehen, für sich und ihre
^öerbcn in absteigender gerader Lime die Nachsicht der Landtafelfahigkeit

z e h n t ^ ^ ^ ^^' ^"'stcigcrung als Kauflustiger Antheil nehmen wi l l , hat' den
odc- !" V ^ ^ s Ausrufspreiscs entweder bcy der Verstelgerungscommission bar,
papie.e ^ ' ^ ^ ' auf Metallmünze und auf den Uebcrbringer tutenden Staats,
traa la " " ^ ^ " " cursmaßigen Werthe zu erlegen, oder eine auf diesen Bee
w a b n ^ a " ^ ' '"rlausig von der k. Kammcrvrocuratur geprüfte, und als be-

W '^^ Sicherstcliungsacte beyzubringen.

chen wiss""s^^^^ ^ ^"' V^^'gerung für einen Dritten cmen Anboth ma-
au'aeste^ '^ " hu ld ig , sich vorher mit einer rechtsförmlich für diesen Act

Der 5 a""^ ^ ^ ^ ' ^ legalisirten Vollmacht seines Committenten auszuweisen
chen n ^ c " ^"^ Herrschaft hat das Drittheil des Kaufschillings vier Wo-

' gm, d^ 7 ° ^ " Genehmigung des Kaufs noch v,': der Uebergabe zu berichti-
ge verbleienden zwey Drittheile kann er gcge.; '.cm, daß er sie «vf
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des erlauften Herrschaft in erster Priorität versichert, und mk jährlichen fünf
von Hundert in Conv. Münze, und in halbjahrigen Raten verzinset, b'mnen
fünf Jahren, vom Tage der Uebergabe gerechnet, mit fünf gleichen jährlichen
Ratenzahlungen abtragen.

Diejenigen, welche die Herrschaft in Augenschein zu nehmen, und sonstige
Ueberzeugung sich zu verschaffen wünschen, haben sich an das Wirthschaftsamt
lechwitz zu wenden.

^ Die übrigen Verkaufsbedingnisse werden bey der Versteigerung bekannt gee
! macht, und können auch früher nebst der ausführlichen Beschreibung der Herr-

schaft, dann den zur genauen Würdigung des Ertrags dienenden Rechnungs«
Daten bey der k. k. Staatsgüter - Administration taglich eingesehen werden.

^ Brunn am iZ . April ,624.

Von der k. k. Mähr. Schles. Staatsgüter-VeräußerungS-
t Commission.

^ Anton Friedrich Graf v. Mittrowsky,
Gouverneur von Mähren und Schlesien.

' Anton Schöfer , 1
t. k. Mähr. Schles. Gubernialrath.

Stadt-und landrechtliche Vellautbarungen.
2- 5 B . (3) Nr. 7369« 2363.

' Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Kram wlld bekannt gemacht: es sey von
? diesem Gerichte auf Ansuchen des lödl. Bezirksgerichtes Weixelberg, in Sachen des Herrn
^ Antsn Fceyheirn v. Eodelli, wider Johann Nepomuk Pour, in oie öffentliche Berstciaeruna
- des oem Gxequirten gehöriqen auf 23,394 fi. 44 kr. geschätzten Guteö Seitenhof und der

mcorpsr,rten Gült Podgony, mit dem Anhange des §. 226 der a. G. O. acwiNiaet und
,̂ hlezu drey Termine, und zwar auf den »6. Februar, 5. April und »4. Juno ,624 je.

^ desmahl um io Uhr Vormittags vor diesem t. t. Stadt- und Landreä'tc mit dem Beo-
° satze bestlmmt worden, daß, wenn diele Realität weder bey der ersten, noch zweoten

l FeilblethungS. Ta„satzung um den Schätzunasbetraq oder darüber an Mann gebracht wer-
U den tonnte, selbe bey der dritten auch unter dem Schätzungsbetraqe hintan aeaeben wer-

den würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, die dießfälligen. Licitationsöedina.
msse, wie auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den aewöbnlichen
Amtsstunden einzusehen und Abschriften davon zu verlangen. v«"u^»

" ! ^ ü . " ^ ' ^"^bey der zweyceA Feilbiech.Tagsatzung ifi kein Kauflustiger erschienen.^ «albach den 1. May 1L24. »^ ^

^ ^ ^Vermischte Verlautbarungen.
U Z. 56c>. 3 d i c t. (3)
U Das Bezirksgericht der Herrschaft Weixelberg hat in der Abstiftungssache >es
W Guts Weixelbach wider seinen remttenttn Unterthaness Johann Groß zu Verch,
U U!N nach kehre des hohen Hofdecrets dd. 5. März l. I . , 2 . S737 zu entscheiden,
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sb nicht der Fall eines Concurses eintrete, eine Liquidationstagkchung auf den
i5 . May l. I . , Nachmittag drey Uhr in dieser Amtskanzley angeordnet. Es wer,
den hievon alle Say - unH Gemeinglaubiger des Johann Groß mit dem Bty<
fugen in Kenntniß gefetzt, daß sie am obbefilmmten Tage und Stunde mit allen
thre Ansprüche und Forderungen begründenden Urkunden versehen, um so gewiss
ser m dieser Amrskanzley zu erscheinen haben, als sie sich im Widrigen d»e bösen
Folgen nur selbst zur Last zu legen haben würden.

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Weixelberg am 24. Apri l z32H.
2 ' 'ö2. E^d i c t. (3)
K^« "ez,rks^encht Staatsb. Lack macht besannt: Es habe über Ansüßen des Georg
ao«z, """ Rttezbe, in die Amortisirung des auf scmer zu RetezbeHaus-Zstbl 9 lie.
a e ^ " ' b " StaatSherischaft Lack fub Urh. Nro. «534 zinsbaren hübe intabulitten, vor«
ß3n '" Verlust gerathenen Schuldscheins 660. et in«»k. »0. Februar »798, pr. 400 ft^
^"> ' resp^twe dessen Intabulations Oertificatü geivllliqec.
. M baden daher alle jene, welche auf benannten Scsuldsckem aus was immer für

cmem ReHtsgrunde einen ünspruck zu machen gedenken, ihr vermeintliches Reckt binnen
«wem Jahre, stchg Wochen und dreo Tagen hierorts sogeroiß geltend zu machen, widri-
gens nach Verlauf dlcscr Zeit auf ferneres Ansuchen detftlbe traft, und wirkungslos
null und nichtig erklärt werden würde.
^ ^ „ s ^ ^ ^ j , ^ S t iatsh. Lack am ,7. Jänner »82z,

b- 542. K u n d ni a ch"Vn^ g. (3)
, ^ ? " ^ ^ Herrfchaft Neumarktl wird bekannt gemacht, daß das große herrschaftliche-

elne Viertelstunde vor dein Markte Ncumarttl an der Klagenfurter Commerzialstrah«
«egende gemauerte Wirths^ undGasthaus zuPristava, welches mit einem ausgedehnten Po«
1^ ^tassungen und mebrern Nebengebäuden, dann mit einem Küchen- und großen Obst-
garten versehen, und wegen seiner vorthtilbaften Lage zur Waaren .Spedition und jeder
andern Sp,cu!atwn geeignet ist, am 25. M a y l. I . f r ü h um 9 Uhr im Orte Pri«
navH verftcigerungS-re'se adermahlS auf drey oder mehrere Jahre gegen billige Beding»
" W vermuthet wer^cn wird. 2 y
_^^Herrschafts-Verwaltung zu Ncumarktl den 3o. April 1624.

Z. 5/.7. ^ E d l c t . N ro . 363. '
^ ) Nach der am 29. September 162) zu Mött l ing verstorbenen Margaretha

"utsch, ^ j ^ zur Erforschung der Verlasseeschulden eine Tagsatzung auf den
ane ^ ^ Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet, bey welcher
f u n a ^ ^ ^^ " " " ^ ^ ^ ^ ^ ^ Verlassenschaft zu suchen glauben, ihre Förde,
Fol<?»" "^"melden und darzuthun haben, widngens sie sich die nachtheiligen
v"g rn des 8 ^ . §. des a. b. G. B. selbst zuschreiben müssen,
^^ . ^ l r ksge r l ch t Krupp am 24. Apri l 182^»
^ 553. V o r l a d u n g ( I )

«. der Verlaßansprecher nach Andreas Suppan.
mackt k"e H^schast Velden bey Iceumarkt m Obcrsteyer, wird btkamit ge«
Suvva " " ^ ' ^ ^ Iurisd,ctwn der ,n Kram gebürtige Weberknappe Andreas
als 2 ĉ  ̂  Hinterlassung emes Testaments gestorben sey. Da er durch meyr
seine auf^- in dieser Gegend sich aufgehalten hatte, sein Geburtsort aber und
2ttzte,n ^ " Anverwandten d,eser Herrschaft unbekannt sind, so werben dies»

und guch alle Andern, die wider das Testament Einwendungen oder auf
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die Verlassenschaft irgend einen Anspruch zu haben meinen, aufgefordert, die
Ansprüche, blnnen emem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen um so gewisser-
anzübrmgen,, als sonst die Verlaffenschaft abgehandelt und dcn Testaments-Erben
tingeantwortct werden würde. !

Herrschaft Velde n bey Neu markt in Obcrsteyer am 2. Apri l 1824.

Z. 552. " V e r l a u t b a r u n g. (z>
Von der k. k. S t a a t f - und, Patronats - Herrschaft Sittich wird hlemit be.

kannt, gemacht, daß am 25. May,182^. Vormittag von 9 bis 12 Uhr in der Amtse
kan;ley dieser Staatsherrschaft die mit hoher Gubernial - Verordnung voln
2. August l. I . , Z. 9 8 , 5 , und Wohllöbl. k. k. Staatsgüter-Administrations-
Int imars do. 16.^7. ^nzä^ i« , Z. Z 4 6 1 , bewilligten Bauherstellungen an dem
Pfarrhofe zu Sttttch lm Wege der öffentlichen Versteigerung, wozu jedem, der
das lovrct. Vadtum des Ausrufspreiseß jener Art ikel , für die derselbe zu l ici t i ,
r«n gedenkt, zu erlegen, oder sich wnst mit gehörigen Zeugnissen seiner politw
schen Obrigkeit über scu,e Vermögensumstande auszuweisen v ^ m a g , der Zutr i t t
gestattet w i rd , an d?n Mindeüfcrdcrnden werden überlassen werden.
^ Nach dem von dcr f. k. Provinzial- Staatsbuchhaltung adjustirttn Kosten
überschlage betragen:

») die Maurer-Arbeiten < . . . . i i o ss. ^ 3 l / . k r >
^ ) „ Zimmermanns-Arbeiten . . ^ . ^ - ,
c) , . , Tischler-Arbeiten . . . . ' , ^ ^ ^
ch ,. Schlosscr. Arbeiten . . . . ' , ^ - ^5 ^
e) „ Schmied - Arbeiten . . . . . 4 2 - 1 6 l
s) „ Hafner-Arbeiten . . ^ . . h« - ^_
8) „ Glaser-Arbeiten . . . . . 4'l - >z5 -
Ii) „ Anstreicher-Arbeiten . . . . 64 5 5a -
l) das Maurer-Materiale . . . . . 2 5 2 - 5 8 «
K) „ Zimmcrmanns'Matermle . . . . 1 1 5 - 2 2 -

_ . i . . . Zusammen aber . .
Dle 3,c,tatwn wn-d theilweise, nach Gattung der Proftssionisten und des'Ma-'

tcnals, vorgenommen werden. I n dicscr Hinsicht werden die Unternehmunaslicb^
Haber mtt der Bemerkung vorgeladen, daß die Kostenübcrschlage und^icita'ionS-
b^dlngnisse ln der Amtskanzley dlescr Stuats- und Patronats- Herrschaft unter
denen gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können, und daß es ^edem
frev stehe, bey der Versteigerung auch mehrere Arbeiten und Material-Gattun-
gen, oder auch alle zusammen im Einzelnen zu übernehmen.

K. K. Staats- und Patronats-Herrschaft Sittich am Z. May 5824.

Z. 5^6. (5)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein in Kramburg wird bekannt

gemacht: Es s?y über das Gesuch des Johann Rubeschnig von Krainburg, alS
väterlichen VermDgensübernchmer, in die Ausfertigung .des Amyr^sationsedicts
rücksichtllch der m Verlust gerathenen/ von seinem Vater Fr^nz Rubeschnig an
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den Jacob Iassen, über ein Darlehen von ,oo fi. W . W . unter 3o. September'
1607 ausgestellten, und auf das in .der Saue-Vorstadt zu Kramburg unter
Nro. 12 gelegene Haus grundbücherlich vorgemerkten SchuldobligaNrn acwilli-
get worden. Es werden daher diejenigen, die auf den gedachten Schuldbrief
NMPNlchc zu stellen gedenken, hicmit aufgefordert , ,hr dteßfalZlgcs Recht binnen
" " ^ Ä " ^ ^^^ Wochen und drey Tagen sogewiß anzumelden und rarzuthun,
als nn Widrigen derselbe für gctödtet, null und nichtig erklart werden würde.

Bezirksgericht Kieftlstcin den3,. 5tuln ,N^5.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein in Kramburg wird hicmit
bekannt gemacht: Es sey über das Gesuch des Joseph Lcgar von Naklas, in die
Ausfertigung h ^ Amortisations'Edicts, rücksichtllch der angeblich m Vcrlustge-
^thenen, von seinem Besitzes-Vorfahrer Jacob Schmeid, vulgo Oma, n von
Strachain ausgestellten, an den Franz S p o r n , Vormund der Ursula Nandt
von Narias lautenden, auf die der löbl. Staatsherrschaft Lack unter Urb. Nro .
2 l i 5 dienstbare Hübe in Okrvglo intabullrten Schuldobligation vom Z i . De-
cember 160g ^ . ^5^ fẑ  LW. gewilliget worden. Es haben daher a-lle jene, wel-
che auf die gedachte Schuldobligation aus was immer für einem Ncchtsgrunde
emcn Anspruch machen zu konmn vermeinen, ihr Nccht in der gesetzlichen Frlst
von einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen hier sogcwiß darzuthun / wi-
brlgens gedachte Schuldobligation für getödtet, null und nichtig erklart wer«
den würde.
^. Bezirksgericht Kieselstein in Krainburg am 29. I u l p 162A

3' 55i. V e r l a u t b a r u n g . (3)
Von der k. f. Staatsherrschaft Sittich wird hiemit bekannt gemacht, daß

dl« bey der dritten ?icitation nicht an den Mann gebrachten dießherrschafttlchcn
^ergrcchte und Weinzehente, als der ganze Wcinzehent sammt Bergrecht von
ocn Gehira.^ Raswure und P«ßina, der 3^4 Wcinzehent von den Gebirgen Ober-
und Unter Rebcrze bey Wallischendorf, der i^3 Wcinzehent im Weinberges«
> " u v ^ < ^ h^. ^ ^ ^ ^ , ^ , ^ ^ ^ ^ ^ Z Welnzehcnt sammt Bergrecht in <^r.
sorgen (8t. . I i „ ) ^moll8otn^o,!^ Q j ^o^c^ f t nän i i , Grafcnberg, X ^ i w l « ^
U"5 e ?"w' dann der Y3 Wcinzchcnt in Görtschbesg(<;ci-l8c-1injc^ am 2/.. May
l' xi. frühe von y b,s 12 Uhr, und Nachmittags von Z bis 6 Uhr in dcr Amts-
^nzley der Btaa'tsherrschafl Sittich neuerdings auf drcy Jahre, als vom l . No-
M ^ ^ 2 3 bls 1. November 1826, mittelst öffentlicher Versteigerung an den
" ^ ^ ^ ^ ' "nftachlct,^ sol m die sämmtlichen Pachtlustlgen so wie l,e Gcn.'alts-
m a ^ 3chnuholdcn,m!l ,hrcn auf classcnmaßigem Stämpel verschenen Voll-

acyttn zur beülmmtcn Stunde vorgeladen werden.

- - — — ^ c h ^ n n ^ - May 1624. ^_____^______.
^ Z. !337<, "-^-^ l3)

Marianna Viditz, als
Dber / ? " " ^^' ^ '" ^b^ in ' ^ E ö meh'schen Conmvsmasse gehörig gewesenen, in

l"Nche Uegenden, der Staaiiherrschaft Michelstatten sub U c b . N r . M 9 Zins-



HMN 3j4 Hübe, in die Ausfertigung der Amortisatwnsediete hinsichtlich der n a A
henanttten in Verlust gerathenen Schuldscheine, als:

2) der Obligation vom 3a. November, intabulirt am 7. December 1789,
^ pr. 85 fi., an Mathias Pintar ;
M l>) des Schuldscheines vom 11. Apr i l , intabulirt 12. I u n y 1801, pr. 193 fi^

SZ kr . , an die sseyermarkisch- ständische Spedition zu Brendorf, und
0) der Schuldobllganon vom 6. Iuny 1784, pranotirtam 28. Jänner , 8 i 5 ,

pr. »27 st. 3o kr<, an Lucas Konzilia lautend, eigentlich der auf solchen befindli-
chen Intabulat ions-und Vormerkunqscertißcate gewilliget worden. Es haben
daher alle jene, welche sich zu Ansprüchen auf diese Urkunden berechtiget halten,
dieselben binnen einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen sogewiß geltend zu
machen, widrigenS nach Verlauf dieser Frist die Schuldscheine und die darauf
befindlichen Grundbuchs-Certificate für getödtet, kraft« und wirkungslos wer-
den erklart we,den.

Bezirksgericht Kreuz den 10. September 1623.

Z. 559. E d l c t. ^ 3 ) "
3)as Bezirksgericht der Herrschaft Wclxelberg hat in der Abssiftungs-Sache

des Guts Wel.relda-H wider seinen rcnitccnten Unterthan Anton Iantscher zu
Dedendull, um nach Lehre des hohen Hofdecrets dd. 5. März l. I . , Z. 57H7,
zu cntschetden, ob nicht der Fall eines Concurses eintrete, eine Liquidations-

M Tagsatzung auf den ib . May l. I . früh um'9 Uhr ,n dieser Amtskan;ley angee
^ ordnet; es werden hievon alle Satz- und Gememglaubiger des Anton Iant -

scher mit dem Beyfügen in tne Kenntniß gesetzt, daß sie am obbessimmtcn Tage
und Stunde mit allen ihre Ansprüche und Forderungen begründenden Urkunden
«ersehen, um so gewisser in dieser Amtskanzlev zu erschemen haben, als sie
sich im Widrigen die bösen Folgen nur selbst zur Last zu lcgen haben werden.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei^elberg am 24. April 1624.
— — — ^ — . _^. _^

Kunst-Nachricht.
Die lithographische Anstalt

d e ö

Joseph Franz Kaiser in Grätz
an die respectwen Bewohner von Laibach und Illprien überhaupt.

Diese Anstalt empfiehlt sich zu allen'lithographischen Arbeiten, als: zur Erzeu-
gung aller Gattungen MusikucrlagZs, Visitkartcn, Schriften, tabellarischen Arbei-'
ten , großen und klcmen Zeichnungsaodrücken/ kurz allen Auftragen, welche sonst
durch Kupfer- und Notenstecher erzeugt, und dann durch Kupfer- und Noten?
drucker vervielfältiget wurden/ wobey dieselbe für reine und correetc Arbeit, guten
und schwarzen Druck, wie auch für die strengste Gewlssenhaftigkeit in Hinsicht der
Aufiagezahl haftet, die billigsten Presse zusichert und alles portofrey, überliefert. , !

M»t Bestellungen bellebe man sich directe nach Grätz. an dle lithographische ^
Anstalt zu wenden.



- Gubernial -VerlMtbarnng. '
^ ^ ^ ' ' (i) - 2ä Nro. ?S. St.G.V.

. ^ k r a u ß e r u n g
der.W Znaime? Kreise liegenden Rch'Mnsfonds - Herrschaft MißÜK.

V ^ ^̂ . - . ^ ,.̂  ,^.^,.- ^ .̂  - — <
N ^^ ^ k.,k.^mahr. schles. Staatsgüter-Veraußerungs-Commission wird im

achyange der unterm 17. Februar l. I . , Zchl I 6 2 , geschehenen Kundmachung
? lmu wetter zur yffentlichen-sKen'Ntmß gebucht: daß die zum mährischen Rel i .
S'onsfonde gchörigi Herrfchaft Mißlitz am 3. . Iuny 1 8 ^ Vormittags um 9 Uhr
'N dem f. k. Gouvernementsgebäube zu Brunn , »m Wcge dcr öffentlichen Vcr-
Nelgerung zum Kaufe ausgebothen werden 'wird.

Der nach den baren Abfuhren deMahre , i g i o bis in^nsiv« 181^ b,«rech-
nete Ausruftprcis isi 6«/, i6 fi. .25 kr. Conv. Münze, das ist: Sechs u n d
^ c h t z ' g T a u s e n d V i e r H u n d e r t S e c h z e h n G u l d e n 25 kr. ssono.
Münze. -

Zu dieser im Znaimer Kreise und mittelst des dazu gehörigen Socherler
Meierhofts an der Poststraße von Brunn, nach Znaim liegenden Herrschaft gchsren : -

H) Der Markt Mißlitz nebst 5 anderen Nusticalgemelndcti, dern-aus zwey
^^ Bahnern bestehende Gemeindanthell Odrowltz) dann eine,,Eolonie,> zusammen
w't einer Bevölkerung von 3969 Oeelen.

Von allen diesen Ortschaften, bey welchen das NobMabolitionsspsiem einae-
^ b t t ist, bezieht die Obrigkeit

^) nachstehende Schuldigkeiten: anUrb.Gaben od.Grundzinsw?ioss. ZZ i l / . kr.
^ N°b°.h«luit i°n . .,, . . V . . . ^ 2 3 . 5 4 '

Äms vlln den seit der Einfuhrung des Robothabolitions^
systems neu erbauten Häu f l n , .^ . , . . ' . ^7 - - ^ ,
"«bst 2I/^ Httndrobothstagen ', ^

a n E ^ " " ^ m . . . . . . . 5O24-39 5U.
^' "̂Grundzinsen contractmaßig in C. M. . . . ' 2 - H4 -

nn nedstbey Hine Zehentkörnerschüttung von . . i 33 Motzen Gerste
.. und . < 121 Metzen Hafer

zuael) ^ ' ^ ^ ^ " ^^ verschiedene emphiteutisch veräußerte Ncalitaten ein-

- ^ - ^ " ^ "h l z ins , welcher vertragsmäßig in Conv. Münze
^":chtet wird . . . . . . . . a

^^'^utischem Zins von Wirthshäusern . . . 45o ss. '
^Veyl .Nr.Z9.d.^Mavi920.



^ s ' -«., 8AO' «»"

an emphiteutischem -̂ ins vom Branntweinhaus ^ - 872 st.
<n d t̂to. von Badhausern . » , ^ » » I st. 1Z k?̂  >̂
an emphiteutischem Ztns von Fleischbänken . . . ^7 st. —
an detto von Flschgchalten . . . . . 6 st. ^ 5 —
an detto von obrigkeitlichen Hausern » . , . Li st.Zo —
an detto von Weinkellern und Preßhausern . . . 27 st. 26 —
an detto von Scheuern . . . . . > 11 st. ^3 -»

und kontractmaßig in Conv. Münze . . ' ' . — 15
an Schuyzins von der Iud?ngemeinde im Markte Mißlitz 400 st. —
an standhafter Zehentrcluition . . . , . i85 st. i 3 ^ 4 —

Weiters bezieht die Obrigkeit

ä) den Naturalzehent von den sechs einheimischen und von drey fremden Ge-
meinden, mit Ausnahme einiger Grundstürke; übrigens betragt der Flächeninhalt
der zehentbaren Gründe nach der Steuerrcgulirungs? Ausmaß 7^5 Joch 982
Quadratklafter.

e) Die erforderlichen Amts- und Wohngebäude für die obrigkeitlichen Beamten
beffnden sichln dem Orte Markt Mißl iy, und außer diesen besteht auf der Hcrr-

' schaft nebst den Zehentscheuern noch ein obrigkeitlicher Meierhof in Socherl, mit
den nöthigen Wlrrhschaftsgebauden.

Von den dazu gehörigen und den übrigen vorhandenen Grundstücken wer-
den gegenwärtig

t) in eigener Regie bewirthschaftet:
264 Metzen i6^3 Maßel Aecker,
zZg - - 2̂ 3 — Wiesen,

b — 14 — Garten,
74 - ^ 3 — Teiche,

24.0 — i5 4D — Huttungen
17 — 7 5j3 — Viehtriften

ß) Nebstbey aber sind:
90 Metzen 14 3̂ 8 Maßl Aecker,
4z — 8 Z ĝ — Wiesen
_ « . Z/^g ^ . ' Gärten
60 — i3 6̂ 8 — Huttungen

in zeitlichen Pacht überlassen, wofür im Militarjahr 1S24: 7 st< 3 i kr. W. W.
und 428 st. 26 kr. Conv. Münze an Pachtzins in die Renten einzufließen haben.

K) Der obrigkeitliche dem Käufer unentgeldlich überlassen werdende Viehstand
im Socherler Meierhofe besteht gegenwärtig

in 4 Stück Pferden



^ ^ ^ n 1 Stück Zuchtsiicr ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1
^ ^ ^ , , e i I — Melkkühen , ' ^
f s g — jungcm Hornvieh, dann
! in ^00 — allem und jungen Echafoieh Original? und veredelter Gattung.
^ i) Außer dem obigen Pachtzinse für die obrigkettllchen Mcierhofsgrundsiückl

haben für das MlMarjahr 1624 noch nachstehende zeitliche Zinsungen einzugehen:
An Mlethzms von obrig-

keitlichen Gebäuden 20 fi. W. W. — 1I fl. E. M .
^n Nagzins 4 fi. ^0 kr.
kln Rodothreluitionszins von Handwer-

lttn und andern unbehausten Gewerbstrei-
^nden 27 fi. 29 kr. W. W. — 5 fl. C. M .

An Schankgerecht̂ gkeiten . . . 22 fi. C. M .
An Bierschanken . . . . 101 fi.
Von dec Koscherweinschanksgerechtigkeit . 10 fi.

^ )An Waldungen bestehen bep dieser Herrschet 2I1 Joch 9I2 1̂ 6 Quadrat-
Klafter.

Der Obrigkeit steht das Recht
^) der Justizverwaltung, der Ausübung des adelichen Richteramtes, und

Führung der Grundbücher, sonach auch der Bezug der Taxen zu; zugleich hat
dieselbe bey den emphtteutisch verkauften Wirthshäusern und einigen andern Do-
wmical-Rcalltaten 5 und 10 Pev«
U " zu Rechte. .

^ ) Die Jagdbarkeit befindet sich gegenwartig in eigener Regie; nur bey dem
"z getrcimt liegenden Durft Lodcniy ist selbe gegen einen Pachtzins von 20 st.

' " t . bls Ende October 1825 widerruflich verpachtet.
Uebngens steht der Herrschaft Mißliy auch das

^ ^ ^uronatsrecht von der Mtßlitzer und Lodcniher Kirche, dann Pfarrey und
' ^, endlich von dem KnönMer Eommendatkirchl zu.

der l> " ^ " ^citanon wird mtt Ausnahme der Israeliten Jedermann zugelassen,
nickt s ^ ' ' ^ ^ Realitäten zu besitzen fähig ist. Denjenigen, welche in der Regel
ihre 9 ^ ^ ^ ^ g sind, kömmt, wenn sie die Herrschaft erstehen, für sich und
k^f, ^serbelt in absteigender gerader Linie, die Nachsicht der kandtafelfahia-
">l zu statten. > < ? »

z,h ^ " n der Versteigerung als Kauflustiger Antheil nehmen wi l l , hat den
der Ve"ssV " ^ Ausrufspreises mit L641 fi. 36 1̂ 2 kr. C. M . entweder bey

oder in öffentlichen, auf Metallmünze und
^Überbringer lautenden Staatspapieren, nach ihrem cursmaßigen Wer-
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He zu erlegen, oder eine auf diesen Betrag lautende, vorlaufig von der k. k. Kam-
merprocuratuv geprüfte und alS bewährt bestätigte Sicherstellungsacte beyzu«
bringen.

^ Wenn Jemand bey der Versteigerung fär einen Dritten einen Anboth ma«
k chen wi5, so ist er schuldig, sich vorher mit einer rcchtsförmlich für diesen Act

ausgestellten, und gehörig legalisirten Vollm.cht seines ssommittenten auszuweisen.
^ ^ Der Ersteher der Herrschaft hat das Drittheil des Kaufschillings vier Wochen
" nach erfolgter Genehmigung des Kaufs noch vor der Uebergabe zu berichtigen,

die verbleibenden zwey Drittheile kann er gegen dem, daß er sie auf der erkauf-
ten Herrschaft in erster Priorität, versichert, und mit jahrlichen fünf von Hundert
in Eonuentionsmünze und in halbjährigen Raten verzinset/ binnen fünf Jahren,
vom Tage der Uebevgabe gerechnet, mit fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen
.abtragen. '

^ Diejenigen, welche die Herrschaft ;u besichtigen, und sonstige Ueberzeugung
! sich zu verschaffen wünschen, haben si Z> an oas Wirthschaftsamt Mtßl i tzzu wmden. «

D u übrigen Verkauföbedingnisse werden bey der Versteigerung bekannt ge-
' macht, und können auch früher mbst der ausführlichen Beschreibung der Herr-
f schafr, dann den zur genauen Würdigung des Ertrages dienenden Rechnungs-Da-
^ ten bcp der k. k. mähr. schles. Sraatsgüter-Admmistration täglich elngesehen werden.

' - Brunn am iZ, April 182^.

l Von der k. k. Mähr. Schles. Staatsgüter- Veräußerungs-
! Commission.

^ Anton Friedrich Graf v. Mitttowsky,
- Gouverneur von Mahren und Schlesien,.

! Anton Schöfer,
t ' k- k. Mähr. Schles. Gubernialrath.

Z.537. (1) 2(1 Nro. 6213.
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte, zugleichEriminal , Mcrcantil - und

i Wechftlgerichte in Kram, wird hiemit bekannt gemacht: Es sey« bep diestm Ge-
^ richte durch Pensionirung dco Iostph Mcchinz, der Dienst ein̂ S Gerichtsbedicn^
' ten mlt dem systemisirten Gchalte von jahrlichen 3c>c) si. in Eclcdigung gekom-

men; daher a3e jene, welche sich um^oiejen Dienstesposten bewerben wollen, ihre
mit den erforderlichen Moralttats-Zeugnissen, und über d,e sonstigen zu diesem

^ Amte vorgeschriebenen Fähigkeiten belegren Gesuche längstens binnen vier Wochen,
l vom Tage der ersten Emschalcung dleses Edicts 'ti das Zeitungsblatt an gerechnet,
l ! hierorts zu überreichen haben,
ff Laibach am 27. April 1824.



M ' Stadt-und landrechlliche Verlautbarung«
Z.ögS. ^ (1) Nr. 1586

Von dem k. k. Stadt« und Vandreckte in Kram wird biermit bekannt gemacht:
Gs sey von diesem Gerichte auf Ansuchen des Karl Michael V^ftcu, wider die Andreas
v. Premerstclnlchln. Erbcn, wegen schuldigen l35« st , sammt 5 perc. Zinsen von i65« fi.
mit 3a ft. 5o fr., dann ron i35o ft. sott ». May 1618 bis zur Zahlung, endlich Rechts«
kosten mit »5fl . , in die öffentliche sscilbiethung der zum Andreas v. Premerstcinischen
Verlasse gehörigen, in dießseitigem Dcpostto befindlichen 6 Stück öffentlichen ObliMio«
neu, im Gesammtbctrage von '^74 ft. 35 sr., und 20 Stück Pnvatobligationen/ im Ge«
sgmmtbetlage pr 5^91 fl. 9 kr.

zusammen pr. . 6765 st 42 fr. gewilliget, und hierzu drey Termine, und
zwar auf den 5. April, 3. und 3 i . May l. I . . jedesmahl um 1« Uhr Vormittags vor
dicscm k. k. Stadt- un?) Landrecktc mit' dem Beysahe bestimmt worden, daß falls bey
der eisl.n oder zwcvtcn Fcilbiethung dies? öffentlichen oder Privoto-. ligationen nach dem
Betrage, für welchen sie lauten, nicht «n Mann gebracht wcrdcn sollten, solche bey
der hrtttcn Fcllbii-thung dem Meiftbiethenden um den wie immer gearteten Anboth Über«
lassen werden wurden. Wo übrigens den Kaufiusiigen bekannt ge^rcn wird, daß die'
Beschreibung cifs.r össcntn^en und Privatobligationen und die ^i^iolhunHsl'edingniss«
zu den gewölilichcn Amtsstunden in der dkßlandrechtlichcn Registratur eingesehen wer»
den köni^n.

Anmerkung. Beyder ersten und zweytcn Fc'llblcthun^stagsahung rvurde keinAtt«
both gemacht.
^ Laibach am ». Man 182^ »»>««««««»«««>»«>«»»«««».
^ _ ^ ^ ^Aemrllche^Vnlautbarungctl.
2 ' ^ 2 ' V e r l a u t b a r u n g , ( i )

H»ey dem Verwattunqsamte der Staatsherlsckaft Adclsderg wird am 24. May 1824
vormittags von 10 his 12 Uhr, die dußherrschaftliche böte u,,d niedere Jagdbarkeit m
vier Adthnlungeu durch öffentliche Versteigerung auf sechs Jahre, nähmlich feit 1. Iu ly
1024 ĥ s letzten Juno iL3o in Packt gegeben werden, worüber die Pachrbedingnisse in
dleser Amtstanzley stündlich eingesehen werden können, und nach der Versteigelung
teme Anböthe mehr angenommen werden.

Verw. Amt der Staatsherrschaft Adelöberg den 6. May 1624.

' 3 5.99. G e t r e i d . V e r k a u f. (1)
I n der Amtskanzley der k. s. Staatsherrschaft Lack werden am 2«. d. M . Vormit«

tags g Uhr ,63 Mctzcn 4 »j4 Maß Weihen und 25? Mct)cn 23 3̂ 4 Maß Korn, im Gan-
zen yoer partienweise mittelst öffentlicher Versteigerung an den Mcistbuihenden verkauft.
«^^Verw. Aml Lack ocn »a. May ^24 .

5gt, Straßen - und Brücken«Herstellungs« Acitation. (1)
«,. Nach bestehender Vorschrift wird die Herstellung der durch Vlcmcntar. Zufälle zcr«
s<^ lm Klagenfurter Kreise liegenden k. t. Cameral.Kapler' und Seeländcr'Straße,
ten ^ Obreren hölzernen Brücken, am <. Juno d. I . im Martte Eljcntapel adgehal-
Caut^" ^^ verschiedenartigen Arbeiten dcm Mindcftbiethcnden gegen die gewöhnlich«

durch drey Jahre mit Volbchalt der hohen Beftaügung i^btr-

<̂  i« 5 ^ Die Herstellung besteht:
des N^>'" 7" Cudik - Klaftern Erdabgrabung zur Erweiterung der Straße, mit Inbegriff
zu l e i i 3 n ^ ^ ' in einem Ausrufspreise pr. Cui.ik« Klafter ä » ft. 6 kr. S M . , mit einer

l«nden Kaution von 62 ft. und Reugeld 5» st. CM- l

^2-Veyl,Nr. Z9. d. !4< May i32^.)



b) in ,63? Cubik. Klafters Aufeämmung und voMri^mäßig converen Beschot«
terung dcr verschiedenen zerstörten Strahcnftreckcn, in Bcrfüllung dcr Wchrtäften und
gemauerten Bcuck.'nröpfcn, mtt dcm überall schr n ihe zu bekommenden gemischten Ma<^
ttriale, im Durchschnitt nach den vorsominrnd^n Gncf.rnunstcn und leichter zuzuführen»
den W^tcriaie, in cincm Ausruföpreis pr. Cudir° Klatt.r ^ Z ft. 55 fx. (§. M.^ ^jß

' einer Caution von 477 ft. und Neugelo 233 ft. 3o t r . ' ( ^ M . ;
l c) in l5o Cubir- Klaftern Quarz- und Glimmerschiefer Fclfcnsprcnqung am Tage,
^ sammt Spccngzeug und Pulocr ohne Verführung, in einem Ausrufsprcise pr. Gudlt»
^ Klafter K 6 ft,. m«c einer (Hauiion von 90 ft. uno Reugeld 45 ft. C. M . ;
^ 6) in 2756 <Zudil-Alafcern Scr^yendeschottelung, mit den üderasl theils vom
^ Berggerösse, theils aus dem nicht weit oon ber Straße fliehenden Vellach.'Flusse zu ha»
^ benden Mat?nale, bestchcnd aus Schotter und .fiiescl'?<'!ncn, sammt Auf. und Abla-

den, Ausbreitung, dann hler und 0^ erf^.derlichen ^erschlägclün^ 5er größern Kieselsteine,
die Subi?. Klafter in einem Ausrufsprelse von 2 fi. 6 tr-, Caution 654 ft., Reugeld
427 fi. <Z. M . ;

e) in 2ä Cubik«Klafter gänzlich herzustessender 'Nfereinfassung mit Faschinen- Rei«
fern, jede dcrley Klafccr sammt Materiale und Arbeit in einem ÄuscufSpreise von2fl.
O. M . , Gaution Ü st., Reugeld 4 N.;

l) in Orcichlung von 232 Gubi^Klaftern trockenemSteinmauerwerk mit Mieß sammt
Material, Rtquisiten und rückiraitige Anschüttung mit Orde, welche gleich am Ort
Ver Mauern nur abgegraben wcrd.n earf, in cinem 2lusrufspreise pr. Cubik- Klafter ^

H ft. 26 tr . , mit einer Caution von 216 ft. und Reugeld tog st. <3. M . ;
ß) in 5? (5ubik< Klafcer Mörtel» Mauer^rlk deo den Brückenköpfen, jede derley

Klafter sammt Materials gänzlich hergestellt ^ i5 ft. 26 tr., mit einer (Zamion von 5? ss.
und Rc^qelo 28 ft. 3o kr< (5. M . i

W Ii) die Znnmermannö'Acpeit besteht in Aushauung und Anfertigung von »i57 Eur-
k" . . ^ — ft. iö t r .

M 728 Eurnnt« Klaftern I bis yzölügen Gehölzes zu Pillotcn, Gnö.
bäumen uno Ankern < . . . . . .. . H — « 8 »

in 26W Ourrcnt»Klaftern 6zösliczen Wehr« und Kästen", dann Brü«
ikcnKeländcr- Geholze . . . . » » . ä — ««HF

in Anardeirunq von 22» Quadcat. Klaftern Brücken» Bedielung von
behauenen Bäumen . » . . , . . . ä — « /za »

_ in Legung von 2o5 Quadrat-Klafter» runder Streuhölzcr zu den Halb«
M brück.'n, d,e Quadrat^ Kl^ftcr . . . . » . ü — . » 2 »
M i) in Stellung von »45 Stammen 3erch<nholzcs 7 bis 7 1̂ 2 Klaf»
M ter lang 12 Zoll beHauen dlck aä iocuin . . . . 5 3 . H5 -

in »28Stämmen3crHenholzes, 5 bls6Klft.lang,8bisc)Zollbchaucndick k 2 , 3a « ,,
in 526ScammenLerchenholzes, 7 bisÜZoN dick, 5Klft. läng zuWchrkästen ^ Z , 24 .
in 55c> Srämmcn Fichtenholzes, 5 und 6 Klfc. lang, 6 Zoll dehauen dick

zu Brückendiclcn und Geländern, den Ltamm - . - . ä — . 35 «
in »256 Stücken 2 Klafter langen, 5 Zoll im Durchmesser haltenden

runden fichtencn Strcuhölzern, das Stück . . « « ä — . zg «
mit einer (iaucion für obstehcnde sämmtliche Zimmermanns > Arbeiten von 2^5 ft. und

« Reugeld ia? ft. 3c> kr. E. M .
M li) in Stellung von 29,6 ^fund Pilloten Schuh-Spangen' und Schaarnä'gcl, dany

Schienen Elfen, im Durchschnitte das Pfund sammt Arbeit . . 9 ^2 tr.
dann in 640 Psund SckraubeN'Oisen, sammt Arbeit < . ,. z I «
mit einer (Zautwn von 60 si. Reugeld, 3« ft. E. M .

Alle vorangeführten Gegenttanoe welden, so viel es die Objecte erlauben, in
einzelnen Partien, und diese Partien selbst wieder noch streckenweise naH der Gattung
der Albett oder ocä M liefernden Matcrwls ausgebothen werden.



Die betreffenden Pläne und Vorausmahe können vorlausig bey dem k. k. Straßen»
Eommissallllte Hagenegg außer K.ppcl eingesehen werden.

Von der k. l . ProVinzial Baudircction. G r a y , den 5. May ^824.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 594. G d i c t.

Den 28. d. M . werden früh um h Uhr in dem S'tzunaszimmer d?s k k. Berg«
amtes in Idria bey 5a Ccntner schöne, große, w.'iße FeNadschnitte ron di.f.m Militär«
jähre, welche im Magazine nächst tcm Zeuggcwölbe bescbcn werden können, nach dem
Wunschs dcr Licitanten, in kleinern Partien von I .is 4 Renten oder im G.mzen, gegen
gleich bare Bezahlung und Übernahme der erstandenen Menge, veräußert werden.

Bon dem t. k. Bergamte Idria den U. May 1U24.

Z. 564. Gcledic>u»,i; zweyer Geri.hcsoicner-StcNen. ( l )
Vey der Bezirksobligkeit Radman»is)orf i5t e,eStalle 0eS ciaenen Gerihcsdiencr?,

und i « " des Gcrlcklsduners der hauptgemeinde Vigaun in Erledigung act'cm'nen.
?Rlt der erftern Sedienfiung ist ein jährlicher Gehalt pc. 144 st., ftcoec Wohnung

der nöthige holzbcdacf, und der Bczug einiger Pudlicationsge^ührcn, mit dec letzter»
aber ein jährlicher, aus der Bezirks-(^ssa flüssiger Gchali pr. 80 fl., verbu den.

.W?c eine oder die andere dieser BZdienstungen zu erhalten wünschĉ  hat sich per*
ssnllch bey her Bezirrsobrigkcit darum dis ^5. Juni) d. I . zu bewerben.

Radmannsdorf den 7. May 1634«

3-563. L i c i r a t i o n s - Ed ic t . Nro< 202.
(2) Hon dem Bezirksgerichte Radmannsoorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Vä sey auf ünsacbcn der Barbara Warl von Sceindüchl, in d'le executive Fcildicthung
°er, dem MutthäuS Wcher von Gutenfeld gehöligen, aus Bichfutter, Meicrrüsiung,
«oley und Oetre,dvorrütycn bestehenden, wegcn riäniggestellten 65 sl. ich kr., mit Pfand«
recht belegten, auf 64 ft. 4 kl. ger:cl,tlich geschätzten fahrenden Güter g«i?illlgcl, und
eo seyen zur Vornahme der Licttat,on,drcy Tagsitzungen, und zwar die erste auf den
!>, die zweyte auf den 17. und die dritte auf den 3^. May b. I . , jederzeit Vormittags
von g big zZ Uhr im Orte Gutenfcld mit dem Anhange ftstqcfetzt n?oldcn-, das falls
b'ese fahrenden Güter rveder bey der ersten oder zweien Tagsayunc; nickt wenigstens
um den Scha^ungswerch angebracht werden f M c n , sclde bey der dritten Licitation auch
unter demselben hintan gegeben würden.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu den L'lcitationen zu erscheinen eingeladen/
A Bezirksgericht Radmannsdorf dcn 5. April 162^
^ ^ n e r k u n g . ^ey der ersten Licitation ist kein Kauflustiger erschienen.

6' W9. V e r k a u f des Panora mahofcs in Grätz. (1)
Er ist eine Viertelstunde von Gräh enlfcrnt, auf dem Roscnbcrge gelegen, und

l"ner höchst reihenden Lage wegen einer der bc îedtesttn Ochchlungsorte der Grätzer und
cmer h^r verweilenden fremden, dcn selbst Personen vom höästen Range in Augen-
»Hkln nahmen. Wic einer nicht unbedeutenden und gut crgümsircen Landwlrihschaft ocr-
dunden, wobey gegenwärtig auch eine Restauration gehalten wird, empfiehlt er sich ror-
l"5Nch durch die schönsten Anlagen und Herstellungen zur Aufnahme und Bcwirthung
veü zahlreichen Publicums. Man wendet sich pelsonUch oder in porwfrcyen Briefen an

Joseph B e l l o m o ,
D^lltzlt deß Pa»olami,^o^s, und wohnhaft da«
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I Achtzig Vienenstöcke werden den 12. May d. I . Vormittags um
M neun Uhr Partienwelse zu F r e u b e n t h a l Uc^i^nlia verkauft werden.

>M Verzeichnis der hier Verstorbenen.
MW Den 2o. April 1624.

Herr Christian Baron v.Baumgarten, k. k. Gub. Kan^ellist, gst 3« I . , ,„ h „ Gradischa
M Nr. 25, an zurückgetretenem Scharlach. —- llrsnla Ianetschilsch, Institulsarme, alt 7Z I . , an,
M Schulplatz Nro. Hg5, an Alrersschwache. — Maria V«rch, Bauern.Weib, ale62 I . , auf der
M Pellana 3?ro. 4a, an der Bauchwassersucht.
M Den 1. May. Cath. Köber, Dl'cnstmagd, alt 7, I . / auf ter S t . P. V . Nro. , 7 ^ «n
M der Auszehrung. — Cath. Ilssolin, Hlttmachers.Witwe, a l i ^ S I . ^ a m Alrenmarkr Nro. 4»,
W «m Nervenkrampf.
W Den 2. Hr. Ioh . Stephan Gollob, Buchhalter, alt 44 I> , am Raan Nro. 1^2 , an der?lus«
M jebrung. »- Magdal. Mayer, Witwe und SpitalspfrülUNtrim,, alt ^5 I . , in, Civ. Spit«l
W / Nro. 1 , an Aliersshwäche. — Dem Wühelm Snetzitz, Metzger, s. T. Caroling, alt 6 M. /
M «uf der S t . P. V . 5?^o, 24, an F^isen.
W Den 4. Dem Ioh. Bern^t», l'ederer, s. S . Vincen,;, alt » M . , auf der PoNana N'-. »n,
M ^ an Frais?,,. - " ^ ^ würdige Schivester Clara, geb. Nitzi, alt 67 I . , im Ucsu!inel< KlosttzU

M , D<i> 5, Jacob Ieumter, Fliegenschütz, alt 46 I . , in der Kolhgasse Nro. »26, au be.e
W- K,lng<>»lsch>v!!,dsuchr
W D''<! 6. l?ulas Pritz, Spicalspfründner, alt 90 I . , hinter der Mauer Nr». 249, «n

Httelsschiuache.
W Den 7 Der Hochwürdige Herr Pater C^rl Noßmann, Eremit und Professor^ al«
W ^6 ^2 I . , ü»t, AlKnmtilki N»o. 117, an Folgen des Schlagfiusses. — Dem Liic^s Seih, Grol>
^ pchlffwann, s. Ziehlocht«r Mar ia , alc ^Ü I , , in der Krakau Mro. 5Z, an dê  Lungensucht.

Den tt.' Ioh . Pirz, Aufseher im «^crHchclüs, alt 48 I . , im Cw. Spic. ^ir. , , om Brand.
Den 9. Dem Mann, Sobitz , Tagl., s. W. Apollonia, alt 55 I . , im Kuhthal Nro. 64>

^ ^ ^ ^ «n Erstickung.
M Den »0. Lucas 2«itz, Oroßschiffmann, alt 64 Jahr, m d'ci Krakel 3?ro. 5 g , an dt»
« Brustwaffersucht.

D > D K- K. Lottoziehung am 6. May 1824.
I n Tncst. 77. W. ^ i . 7Z. 8.

WW I n Grätz. 66. 5Z. 2. 4. 5.
^«e nächsten ̂ ichunaen werden am 22. May und g. I u n y d. I . abgehalten werdsn.

W Getreid-Durchschnitts -Preist in Laibach bom t2. M a y 1624.
W s Wcltzen . . . . 2 ss, Zo kr.
W Kukuruz . . . . 1 ,, IZ ^
W .Ein nieder - österretchischer ^ ^ ^ 1 „ 2 : ^ '
M «« « ^ Wersten . . . . 1 tf l
^ ^ ^ Vazden . . . . , , , ,s/.


